
Sehr geehrte Thüringerinnen und Thüringer,

für unser Land steht in diesen Tagen viel auf dem Spiel. Mit der AfD tritt am 1. September eine Partei an, die 
das Leiden der Opfer des Nationalsozialismus auch in den thüringischen Konzentrationslagern Buchenwald 
und Mittelbau-Dora aus der Erinnerung tilgen will. Deshalb bekommen Sie heute Post von den Gedenkstätten 
Buchenwald und Mittelbau-Dora. Wir blicken mit großer Sorge auf die Landtagswahl am 1. September. 

Parteichef Björn Höcke gilt als gesichert rechtsextrem. Das zeigt sich auch in seinen Forderungen. Er verlangt Parteichef Björn Höcke gilt als gesichert rechtsextrem. Das zeigt sich auch in seinen Forderungen. Er verlangt 
eine „erinnerungspolitische Wende um 180 Grad“ und verwendet die SA-Parole „Alles für Deutschland!“. Er 
versucht, die nationalsozialistische Sprache wieder salonfähig machen und lässt sich auch von zwei 
Gerichtsurteilen nicht abhalten.  

Mit diesem Kurs ist er nicht alleine. Der Nordhäuser AfD-Landtagskandidat Jörg Prophet unterstellte den Mit diesem Kurs ist er nicht alleine. Der Nordhäuser AfD-Landtagskandidat Jörg Prophet unterstellte den 
amerikanischen Befreiern des KZ Mittelbau-Dora, genauso „morallos“ zu sein wie die SS. Torsten Czuppon, 
AfD-Landtagskandidat in Sömmerda, provozierte in der Gedenkstätte Buchenwald mit 
geschichtsverfälschenden Aussagen und trug dabei das T-Shirt einer Neonazi-Marke. Dies sind nur wenige 
Beispiele dafür, wie die Thüringer AfD versucht, die Schrecken des Nationalsozialismus kleinzureden.

Die kritische Auseinandersetzung mit den NS-Verbrechen ist grundlegend für unsere Demokratie. Die kritische Auseinandersetzung mit den NS-Verbrechen ist grundlegend für unsere Demokratie. „Die 
Würde des Menschen ist unantastbar“ heißt es nicht umsonst in Artikel 1 des Grundgesetzes. Mit 
diesem Satz reagierten die Mütter und Väter des Gesetzes unmittelbar auf die Verbrechen der 
Nationalsozialisten. Für sie galt das Ziel: „Nie wieder!“

Dieses „Nie wieder“ ist heute wichtiger denn je. Ich bitte Sie: Gehen Sie am 1. September zur Wahl und 
wählen Sie demokratische Parteien und ihre Kandidaten!

Mit herzlichen Grüßen

Prof. Dr. Jens-Christian WagnerProf. Dr. Jens-Christian Wagner
Direktor der Stiftung Gedenkstätten Buchenwald und Mittelbau-Dora
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Wahl zum Thüringer Landtag am 1. September 2024


